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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Nordost (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd)

1. SC Gröbenzell II : TSV Jesenwang 
Freitag, 12.04.2024, 20:00 Uhr

Spiegl bleibt gegen den 1. SC Gröbenzell II ungeschlagen

Am 18. Spieltag der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Nordost (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd) traf der 1. SC Gröbenzell II am Freitagabend auf die Gäste vom TSV Jesenwang. Aus dem
Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 8:4 als Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben ist
hierbei die Leistung von Klaus Spiegl, der in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den
Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf, der insgesamt 6 Fünf-Satz-Spiele beinhaltete, setzte
Werner Böck, mit dem finalen achten Punkt für sein Team.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Lelas / Bergmann versäumten es mit einem 7:11, 9:11, 12:10,
3:11 gegen Stangl / Spiegl, einen Punkt für ihr Team zu holen. Das Doppel zwischen Schwarzgruber
/ Rotter und Böck / Strobl endete indes mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Nach den ersten Partien gingen nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den
Tisch. Es dauerte eine Weile, bis Oliver Lelas seine 2:3-Niederlage gegen Klaus Spiegl quittieren
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Spiegl zu Ende
ging. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Benedikt Schwarzgruber und Martin
Stangl, das Benedikt Schwarzgruber letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte.
Wenig Chancen ließ Werner Bergmann bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Christian
Strobl. Die siegbringende Taktik fehlte dagegen Stephan Rotter bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Werner Böck ab Ballwechsel 1. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des 1. SC
Gröbenzell II und des TSV Jesenwang. Oliver Lelas versäumte es mit einem 1:3 gegen Martin
Stangl, einen Punkt für sein Team zu erringen. Nicht so gut lief es für Benedikt Schwarzgruber beim
4:11, 3:11, 6:11 gegen Klaus Spiegl, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Hin und
her schaukelte die Begegnung zwischen Werner Bergmann und Werner Böck, bevor das im Vorfeld
auf Basis der TTR-Werte bereits als ausgeglichen eingeschätzte 2:3 feststand. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Böck zu Ende ging. Mittlerweile
stand es damit 3:6. Es dauerte eine Weile, bis Stephan Rotter seine 2:3-Niederlage gegen Christian
Strobl quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die
Gäste. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Strobl mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Völlig ungefährdet war indes der Sieg von Werner
Bergmann gegen Martin Stangl nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 11:7, 5:11, 11:9 nicht
verloren. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Dieser Sieg war somit der 12. Sieg von Bergmann seit Beginn der Serie, während er bislang
21 Einzel verlor. 2:3 endete das Einzel zwischen Oliver Lelas und Werner Böck aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte
auf das Konto der Gäste ging. Das war eine ganz schön enge Kiste! 9:15 (Lelas) bzw. 19:31 (Böck)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 8:4-Auswärtssieg.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des 1. SC Gröbenzell II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 12:24 bei 5 Saison-Siegen, 11 Niederlagen und 2 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TSV Jesenwang erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 25:11. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 1. SC Gröbenzell II

Doppel: Lelas / Bergmann 0:1, Schwarzgruber / Rotter 1:0 
Einzel: O. Lelas 0:3, B. Schwarzgruber 1:1, W. Bergmann 2:1, S. Rotter 0:2 

 TSV Jesenwang
Doppel: Stangl / Spiegl 1:0, Böck / Strobl 0:1 
Einzel: M. Stangl 1:2, K. Spiegl 2:0, W. Böck 3:0, C. Strobl 1:1


